
Di e E sc h er Ge mei n d e
wi l l i m Vorf el d d er

Ko m mu n al wa hl e n mi t
ei n e m " Pl a n l o c al d e

s é c uri t é" di e Za hl d er
Str aft at e n h al bi er e n.

I n d er H a u pt st a dt wi r d
wei t er ü b er ei n e L ö s u n g

d er s ozi al e n Pr o bl e me
di sk uti ert.

" Ko mpl exe Si t uati one n erf or-
der n ko mpl exe Ant wort e n. " Mi t
di es e n Wort e n hat St aat s a n wal t
Ro bert Bi e ver kürzl i c h di e De bat-

t e u m di e Si c her hei t i n de n
l uxe mburgi s c he n St ä dt e n z us a m-

me ngef as st. Ge mei nt hat er da-
mi t di e Si t uati o n i n der Ha upt-

st a dt - un d da bei vor al l e mi n de n
Vi ert el n u m de n Luxe mbur ger
Ba hn h of. Das s di e S orge u m di e
Si c her hei t der BürgerI nne n hi er
z u Lan de a ber l ängst a uc h i n a n-
der e n Ge mei n de n u mge ht, bel egt
der " Pl an l oc al de s éc uri t é", der
a m Mi tt woc h i n Es c h i n Kr aft ge-
t ret e n i st.

Mi t de m Ma ßna h me n paket,
das der S c höff e nr at a m ver ga n-
ge ne n Frei t ag vorgest el l t hat, wi l l
di e r ot- r ot- gr üne St a dtr egi er ung
di e Za hl der St r af t at e n i n der Mi -
nett- St a dt s e nke n. Di e i st i n de n
vergange ne n J a hre n a ngesti e-
ge n un d bel ä uft si c h derz ei t a uf

i ns ges a mt 2. 42 3 Del i kt e. Vor al-
l e m Aut o di e bst ä hl e un d von Ge-

wal t begl ei t et e Raub del i kt e - oft
Fäl l e vo n Bes c haff ungs kri mi na-

l i t ät Dr oge na b hängi ger - ha be n
Pol i z ei -I nf or mati one n z uf ol ge z u-
ge n o m me n. Di e Es c her Ge mei n-
de ver wal t ung wi l l dar auf ge mei n-
s a m mi t St aat s a n wal t s c haft un d
Pol i z ei r eagi ere n un d di e St r af t a-

t e n u m di e Häl ft e r e d uzi er e n.
Unt er a n der e m s ol l di e Pr ä-

s e nz der Pol i zi stI n ne n i n der
St a dt un d i n der di rekt e n U mge-
bung von Sc hul ge bä ude n er hö ht
wer de n - o hne das s das Per s onal

auf gest ockt wi r d. Man s et z e vi el-
me hr auf ei ne " pol i ce de pr oxi -
mi t é", erl äut ert Pas cal Sc hu ma-

c her, Pol i z ei di r ekt or des Bezi r ks
S üde n - un d auf ei ne Mi s c hung
aus Pr äve nti on un d Re pr es si o n.
Pr äve nti v s ol l vor al l e m a n de n
Gr un ds c hul e n mi tt el s vor be u-
ge n der Kur s e vorgega nge n wer-
de n. Daz u ge hör e n auc h Bes c häf-

ti g ungs ma ßna h me n un d me hr
Fr ei z ei t mögl i c hkei t e n f ür J uge n d-

l i c he. " Di e best e Pr äve nti on i st ei -
ne g ut e S ozi al pol i ti k", s agt der
Es c her Sc höff e An dr é Hoff man n.
Es c h hat me hr Ar bei t sl os e al s
der Rest des Lan des, der Ant ei l

der R MG- E mpf ängerI nne n i st
me hr al s d o p pel t s o hoc h wi e

der Lan des d ur c hs c h ni tt.
Der Es c her S c höff e nr at wi l l

l a ut Si c her hei t s pl an dar ü ber
hi naus " s e nsi bl e Punkt e" i n der
St a dt bes s er bel e uc ht e n s o wi e
best e he n de Hecke n st ut z e n o der
ne u pfl anz e n. " We nn man das

l i est, könnt e ma n mei ne n, di e
hal t e n ei ne n f ür d u m m", mei nt
daz u Ge mei n der at Pi erre- Mar c
Knaff von der o p posi ti onel l e n DP.

" Wer gl aubt de nn i m Er nst, das s
es da d ur c h we ni ger Überf äl l e
gi bt ?" Was di e Bekä mpf ung der
Ar mut, der Ar bei t sl osi gkei t un d
der Dr oge na b hängi gkei t bet r eff e,
s o der Li ber al e, ha be der S c höf-
f e nr at vi el ver s pr oc he n. Aber es
s ei bi s her kau m et was unt er no m-
me n wor de n, s agt Knaff un d f ügt

hi nz u: " Ei ne Fi xer st ube un d di e
kont r ol l i ert e Abga be von Her oi n
s o wi e ne ue Ther a pi er ungs mög-
l i c hkei t e n wär e n ei n S c hri tt ge-
ge n di e Bes c haff ungs kri mi nal i t ät
vo n Dr oge na b hängi ge n. "

Dsc h u n g el d er Str a ß e
I n der Haupt st a dt z ei c hnet

si c h dagege n e n dl i c h di e Ei nri c h-
t ung ei ner Fi xer st ube a b. S el bst
di e An wo hnerI nne n un d Ge-
s c häft sl e ut e von S OS Gar e ha be n
ni c ht s me hr gege n ei ne s ol c he
Ei nri c ht ung, un d auc h das ADR
s pri c ht si c h mi ttl er wei l e f ür ei ne
k o nt r ol l i ert e Her oi nf r ei ga be aus.

I n der vergange ne n Woc he mac h-
t e n el f Hi l f s or ga ni s ati one n i n ei -
ne m ge mei ns a me n Ko m muni qué
noc h ei n mal auf de n dri nge n de n
Han dl ungs be darf i m Luxe mbur-
ger Ba h n hof s vi ert el auf mer ks a m
un d f or der n ei ne r egel mä ßi ge
" Ta bl e r o n de". Si e pr äs e nti ert e n
de m Ge mei n der at, der a m ko m-
me n de n Mo nt ag ü ber di e Pr o bl e-
mati k di s kuti ert, s o wi e de n z u-

st än di ge n Mi ni st eri e n i hr e Lö-
s ungs vor s c hl äge. I m Ka mpf ge-
ge n di e Ob dac hl osi gkei t l i st et e n
di e Verei ni g unge n f ünf Ans at z-
punkt e auf: J uge n dl i c he n müs st e
ei n Aus weg a us de m " Ds c hungel
der St r a ße" ange bot e n wer de n,
a us der Haf t Entl as s e ne n müs st e

ge na us o wi e Per s one n, di e aus
ps yc hi at ri s c he n Kl i ni ke n o der

t her a pe uti s c he n Ze ntr e n ko m-
me n, ei ne bes s ere Wi e der ei ngl i e-

der ung z uko m me n, di e Ge mei n-
de n s ol l t e n me hr Ver ant wort ung

f ür di e Ob dac hl os e n über ne h-
me n, di e Auff angstr ukt ur e n me hr

fi nanzi el l e Mi tt el er hal t e n, un d
ni c ht z ul et zt s ei fi nanzi er bar er
Wo hnr au m not we n di g. Dar über

hi naus, s o ge ht aus de m Ko m mu-
ni qué her vor, f or der n di e Hi l f s or-
gani s ati o ne n me hr Mi tt el f ür di e
Pr osti t ui ert e n- Anl auf st el l e " Dr o p-

I n", da mi t di es e di e ga nz e Woc he
ü ber öff ne n kan n.

Di e Si t uati o n i st pr ekär: Das
Nac htf oyer " Ul ys s e" un d di e Con-

t ai ner- Unt er kunft " Nuet s ei l " i n
Bo nne weg si n d st ä n di g bi s auf
das l et zt e Bett bel egt. I n der An-

l auf st el l e der St ë m m vun der
St r o os s wur de n i n de n er st e n
z e hn Monat e n di es e n J a hres be-
rei t s 7 3 0 Be d ürfti ge bet r e ut, 2 003
ware n es i ns ges a mt 83 0. " Wi r s e-
he n st än di g ne ue Gesi c ht er",
st el l t di e St ë m m- Di rekti ons beauf-
tr agt e Al exa n dr a Oxacel ay f est
un d mac ht a uf de n Zus a m me n-
hang vo n Ar bei t sl osi gkei t, Dr o-
ge na b hängi gkei t un d Kri mi nal i t ät
a uf mer ks a m.

Ei ne Fi xer st ube un d ei n "l oge-
me nt e nca dr é" f ür Dr oge na b hän-

gi ge s c hl ägt a uc h der Ge mei n de-
r at i n ei ne m Pr oj et de r és ol uti on
vor. Di e St a dt Luxe mbur g si e ht
si c h j e d oc h mi t de n Pr o bl e me n
al l ei n gel as s e n. Unt er de n Lö-
s ungs vor s c hl äge n t auc ht - ne be n
re pr es si ve n Mi tt el n wi e ei ner ver-
s c härft e n Über wac hung der ei n-
z el ne n Bre nn punkt e, ei ner st är-
ker e n Pol i z ei pr äs e nz un d der
Mögl i c hkei t vo n " Pl at z ver wei -

s e n" - auc h di e Dez e nt r al i si er ung
der Hi l f s a nge bot e a uf. Sc hl i e ß-

l i c h müs st e n auc h an der e Ge-
mei n de n ei n Tei l der Last t r age n.

Dagege n hat auc h An dr é Hoff-
mann ni c ht s ei nz u we n de n. Di e

Es c her Ge mei n de wol l e si c h
ni c ht aus der Ver ant wort ung
st e hl e n. F ür ei n Nac htf oyer i m
S üde n - wor auf unt er an der e m
a uc h di e St ë m m vun der St r oos s
dr ä ngt - ge be es ei n al l ge mei nes
Ei nver st än d ni s. Ei ne defi ni ti ve
Lös ung ha be man a ber noc h
ni c ht gef un de n, s agt der Sc höff e
un d f ügt hi nz u: " Wi r st r e nge n uns
a n. " S o l ange müs st e n i n Notf äl-

l e n über de n Wi nt er Hot el zi m mer
o der Pe nsi one n ange mi et et wer-
de n. Ei ne " Co nt ai ner- Lös ung"
s c hl i e ßt Hoff mann aus.

Der " Déi Lé nk"- Pol i ti ker r äu mt
ei n, das s der l okal e Si c her hei t s-
pl an i ns bes on der e das s ubj ekti ve
Si c her hei t s gef ühl der Es c herI n-
ne n er hö he n s ol l. " Si c her hei t i st
ei n Gr un dr ec ht", bet o nt Hoff-
mann. Ob wo hl Si c her hei t sf r age n

kei n kl as si s c hes l i nkes The ma
s ei e n, wol l e man es ni c ht de n an-
der e n Part ei e n überl as s e n, s o
der Sc h öff e. Der Si c her hei t s wa hn
hat al s o r ec ht z ei ti g vor de n
Wa hl e n auc h di e Es c her Koal i ti on

erf as st.

St ef an Kunz mann

E S C H

Si c h er h ei t p er
Hec kensc h er e
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Bes o n dere Lös u ng für bes o ndere Pr o bl e me? (Fot o: Arc hi v)

I Q st att Al t er ?
" E r h ei ß t Pi e t G o d d a e r , k o m mt a u s F l a n -
d e r n u n d h at ei n e n I Q v o n 1 5 2" , s t a n d
v e r g a n g e n e Wo c h e i n d e r wo x x- A g e n d a
ü b e r d e n b el gi s c h e n E l e k t r o p o p p e r
O z a r k H e n r y. D a e n t b r a n n t e k u r z e Z ei t
s p ät e r di e Di s k u s si o n u n t e r d e n wo x-
xi e s , o b m a n i n Z u k u n f t n i c h t h i n t e r d e n
N a m e n al l e r b e k a n n t e n P e r s ö n l i c h k ei t e n

- s t at t z u m B ei s p i el Al t e r u n d P a r t ei z u g e h ö -
r i g k ei t - d e n I n t el l i g e n z q u o t i e n t e n n e n n e n
s ol l t e , v o r al l e m h i n t e r d e n e n d e r l u x e m b u r -
gi s c h e n P ol i t i k e r I n n e n . Bi s h e r h at v o n i h n e n
n o c h n i e m a n d mi t s ei n e r I n t el l i g e n z s o g e -
p r a h l t wi e z u m B ei s p i el d e r k al i f o r n i s c h e
G o u v e r n e u r Ar n ol d S c h wa r z e n e g g e r : D e r
s a g t e , e r h a b e ei n e n I Q v o n 1 3 5. D a s i s t
z wa r n i c h t s o vi el wi e d e r P h i l o s o p h L u d wi g

Wi t t g e n s t ei n ( 1 9 0 ) , a b e r i m m e r n o c h m e h r
al s G e o r g e W. B u s h ( 1 2 5 ) . O b Al t e r o d e r I Q:
D ü r f t e n di e A n g a b e n b ei d e r L u x e m b u r g e r
P ol i t p r o mi n e n z n i c h t s o wi e s o i m z wei s t el l i -
g e n B e r ei c h b l ei b e n ? D o c h k ei n e A n g s t ,
a u c h A n d y Wa r h ol k a m n u r a u f 8 7 P u n k t e .

N ä c h st e Wo c h e:
G r e n z e n d e s Wa c h st u ms
Di e Wi r t s c h aft k ö n n e ni c ht i n s U n e n dl i c h e wa c h s e n,
mi t di e s er Au s s a g e ma c ht e d er Cl u b of R o me vor 3 0

J a h r e n F u r or e. Ei n " U p d at e" d e s d a mal i g e n B eri c ht s
ü b er di e Gr e n z e n d e s Wa c h st u ms s ol l z ei g e n, d a s s
di e Th e s e n a c h wi e vor gi l t.

F o nt a g n é- B eri c ht z wi sc h e n al l e n St ü hl e n
Mi t s ei n e m B eri c ht z u r Wett b e wer b sf ä hi g k ei t L u xe mb u r g s

h at si c h d er f r a n z ö si s c h e Wi r t s c h aft s e xp er t e Li o n el F o nt a-
g n é k a u m Fr e u n d e i n d er Tri p ar ti t e g e ma c ht. Ei n er s ei t s

l i ef er t er Ar g u me nt e, u m di e h ei l i g e n K ü h e d er Ge wer k-
s c h aftl er I n n e n z u s c hl a c ht e n. Aut o mati s c h e L o h n a n p a s-
s u n g e n u n d ei n h o h er Mi n d e stl o h n s ei e n ö k o n o mi s c h
g e s e h e n u n si n ni g, s o s ei n e An al ys e. D o c h a u c h di e
Ar b ei t g e b er I n n e n d ü r ft e n k ei n e r ei n e Fr e u d e a n d e m
B eri c ht h a b e n: Di e k o mpl e xe n Ü b erl e g u n g e n d e s E xp er t e n
bi et e n vi el Ra u m f ü r I nt er pr et ati o n e n. Sei n e a n di e Tri p ar -

ti t e g eri c ht et e n H a n dl u n g s vor s c hl ä g e f al l e n d e n n a u c h
r e c ht z a h m a u s. Si e zi el e n e h er a uf ei n e Effi zi e n z st ei g e-
r u n g d er Wi r t s c h aft a b al s a uf di e vo n d e n Ar b ei t g e b er I n -
n e n g ef or d er t e n K o st e n s e n k u n g e n. Ob di e Re gi er u n g d e n
Vor s c hl ä g e n et wa s a b g e wi n n e n k a n n, i st e b e nf al l s z wei -

f el h aft: Li o n el F o nt a g é dr ä n gt a uf Ver ä n d er u n g e n, di e z u m
gr ö ßt e n Tei l l ä n g st ü b er f äl l i g si n d, wi e di e Sc h aff u n g ei n er

f u n kti o ni er e n d e n U ni ver si t ät u n d di e p ol i ti s c h e I nt e gr ati o n
d er I m mi gr a ntI n n e n. S ol c h e Ver ä n d er u n g e n si n d bi s h er
we ni g er a n d er f e hl e n d e n Ei n si c ht al s a m f e hl e n d e n p ol i ti -

s c h e n Wi l l e n g e s c h ei t er t.

D er Pi sa- Co u nt d o wn l ä uft
N o c h ei n p a ar r u hi g e N ä c ht e f ü r Bi l d u n g s mi ni st eri n Ma d y
Del va u x- St e h r e s ( L S AP) , d a n n i st e s s o wei t: A m 7.
De z e mb er wer d e n di e Er g e b ni s s e d er j ü n g st e n Pi s a- St u -
di e ver öff e ntl i c ht. I n g e s a mt 4 3 L ä n d er, d a vo n 3 3 a u s d er
OE C D s o wi e z e h n Ni c ht - OE C D- St a at e n, h a b e n a m z wei t e n

i nt er n ati o n al e n Bi l d u n g st e st t ei l g e n o m me n. I n d e s s e n
Mi tt el p u n kt st a n d di e s mal d a s F a c h Mat h e mati k. Al s

si c h er gi l t b er ei t s, d a s s Fi n nl a n d si c h er n e ut i n al l e n Kat e-
g ori e n g a n z vor n e b efi n d et - u n d D e ut s c hl a n d i m Mi tt el -

f el d. D as h att e d as N a c h ri c ht e n ma g azi n St er n vor z wei
Wo c h e n vor a b g e mel d et. F ü r di e D e ut s c h e n h at d a s wi e-

d er h ol t e Pi s a- D e b a k el b er ei t s F ol g e n: D a s dr ei gl i e dri g e
Sc h ul s yst e m vo n H a u pt - u n d Re al s c h ul e s o wi e Gy mn a si -
u m, d a s Sc h ül er I n n e n s e h r fr ü h e ntl a n g vo n L ei st u n g e n
s el e kti er t, st e ht u nt er B e s c h u s s wi e ni e z u vor.
Äh nl i c h e s dr o ht a u c h i n L u xe mb u r g. D a al s Se n k-

r e c ht st ar t er vo n Pi s a 2 bi s h er l e di gl i c h P ol e n b e k a n nt
wu r d e, i st f ü r d a s Gr o ß h er z o gt u m wo hl a u c h di e s e s J a h r

ei n e Bl a ma g e z u er war t e n. L u xe mb u r g l a n d et e b ei Pi s a 1
i m L ä n d er ver gl ei c h a uf d e m vorl et zt e n Pl at z. Bl ei bt di e
Fr a g e, o b di e vo n E x- Mi ni st eri n An n e Br a s s e u r ( D P) ver -
s pr o c h e n e, a b er ni e u mg e s et zt e Bi l d u n g sr ef or m vo n
Sc h ul - u n d L e h r er a u s bi l d u n g d a n n e n dl i c h k o m me n wi r d.
Wi e l a ut et d a s F azi t ei n er Scri pt- St u di e a u s d e m J a h r

2 0 0 3 z u d e n E xa me n sj a h r g ä n g e n 1 9 9 6 bi s 2 0 0 1 : " D a s
l u xe mb u r gi s c h e Sc h ul s yst e m mü s st e dri n g e n d r ef or mi er t

wer d e n. "


